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Protokoll zur 147. Versammlung der Fachschaften (VeFa UP) 
Raum: 1.8.0.64       Start 18:15Uhr       29.10.15 


  


Tagesordnung 
 


0) Beschlussfähigkeit / Altes Protokoll der 146. VeFa / Tagesordnung / Mitteilungen des Präsidiums 
1) Mitteilungen 
1.1 Gäste: eLiS - Digitale Tools zur Unterstützung des Studiums an der Uni Potsdam 
1.2 FSRs 
1.3 AStA 
2) Wahl des VeFa-Präsidiums 
3) Antrag: Veranstaltungsreihe „Infotresen“ (später an TOP 0.1 verschoben) 
4) Antrag: Lackierung Bierzeltgarnituren 
5) Diskussion: Finanzleitfaden (Gäste: Sonja (AStA-Finanzreferat), Stefan (VeFa-Finanzen)) 
6) Sonstiges, nächster Termin 
 
Anwesende 
 


Präsidium 


Karola Schulz, Sven Götzmann, Tom Tschernack 
 


Fachschaften 


Jura 


Anglistik 


BCE 


Germanistik 


Informatik 


IT-SE 


Jüdische Studien 


Klassische Philologie 


Linguistik 


Mathe / Physik 


Military Studies 


Musik 


Philosophie 


Politik und Verwaltungswissenschaften 


Primarstufe 


Psychologie 


Religionswissenschaften (allerdings nicht registriert!) 


Romanistik 


Soziologie 


Sportwissenschaften 


Wirtschaftswissenschaften 
 


AStA 


Florian Rumprecht, Sandra-Diana Heidbrecht, Sonja Bauer, Stefan Morgenweck 
 


Gäste 


Jörg Hafer (e-LiS) 
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Liane Beuster (e-LiS) 


Leo Vermeulen (Info-Tresen) 
 
 
 


Protokollant: Tom Tschernack, Sven Götzmann 
 


Format der Darstellung von Abstimmungsergebnissen: (Dafür / Dagegen / Enthaltungen) 
 
 


0) Beschlussfähigkeit / Protokoll der 146. VeFa / Tagesordnung / Mitteilungen des 
Präsidiums 
 


a) Beschlussfähigkeit: 20 FSRs von 31 -> Beschlussfähigkeit gegeben 
 Anmerkung:  ELA und Religionswissenschaften derzeit nicht registriert 
   Liguistik und Anglistik müssen noch Wahlprotokoll binnen 1   
 Woche einreichen! 
b) Protokoll der 146. VeFa: 


Protokoll wird angenommen mit (18/0/2) 
c) Tagesordnung wird vorgestellt  


 GO-Antrag zur Änderung der Tagesordnung 
i. Antrag vom Infotresen soll als 0.1 vor den Mitteilung behandelt werden, da der Antragssteller 


aus Zeitgründen nicht lange bleiben kann. 
ii. Geänderte Tagesordnung einstimmig angenommen 


 
 


0.1) Antrag: Veranstaltungsreihe „Infotresen“ 
 


 Leo stellt den Antrag vor (siehe Anhang) 


 Plenum: "Wie hoch sind die zuerwartenen Gästezahlen?" 


 20-30 Leute pro Veranstaltung 


 Druckkosten werden durch gezieltes Werben & Flyerqualität zum Vorjahr gesenkt auf 200€ 


 Antrag über eine VeFa-Finanzierung von 1200€ wird einstimmig angenommen (20/0/0) 


 Beschluss der VeFa: Sie fördert das Projekt Infotresen mit 1200€ 
 
 


d) Mitteilungen des Präsidiums 
Präsidiumsmittleilungen: 


 


 Danke an FSR Info für das Angebot eines Druckers, farainformatik@barney.cs.uni-


potsdam.de. Folgt diesen Bsp & bietet FSR´s eure nicht mehr benötigten Sachen an 


 


 Aus dem Philosophischen Fakultätsrat  & Senat: Info-Auszug: 
„Lehrdeputate der wissenschaftlichen Mitarbeiter werden erheblich erhöht 


(von 8 LVS auf 24! weit über Bundesdurchschnitt ø12 ). Weitreichende 


Konsequenzen für die Studierendenschaft und für die Institute sind möglich: 


 


- Zusatzleistungen der Dozenten sind nicht mehr möglich (z.B. Raumplanung, 


Modulbeauftragter etc.) 


- die Betreuung leidet erheblich darunter (Abschlussarbeiten) 
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- sowie die Qualität der Lehre: weniger Zeit für die Gestaltung 


interessanter Seminare und Dopplung des Seminarangebots, aufgrund der 


fehlenden Zeit --> einseitige Lehre 


- weniger Zeit für Forschungsprojekte: Forschung kam bisher auch der Lehre 


zugute, dies wird dann nicht mehr möglich sein --> Lehre ist nicht mehr auf 


dem aktuellen Forschungsstand 


- die Plaung ist zudem unrechtens: siehe § 49 Abs. 2 des 


landeshochschulgesetzes:"Akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter soll 


im Rahmen ihrer Dienstaufgaben Gelegenheit zu eigener vertiefter 


wissenschaftlichen Arbeit gegeben werden". --> Dies wird nicht mehr möglich 


sein! 


 


Letztlich geht es nur darum Geld für zusätzliche Dozentenstellen 


einzusparen.“ 


 


 Sobald in den Fachschaften Probleme mit diesen Zusammenhang entstehen, solltet ihr das 


schnellst möglichst in der VeFa & AStA melden! 
 


 


 StWA: Studentischer Wahlausschuss sucht neue Mitglieder zur Organisation der 


STuPa Wahlen – pro Fakultät ein Mitglied,   


„Zusammen plant man alle Schritte der Wahl. Das umfasst z.B. die ganzen 
rechtlichen notwendigen Ausschreibungen, Prüfung der eingereichten Listen, 


Suche nach Wahlhelfern, Wahlinformation für die WählerInen, Zusammenarbeit 


mit dem allgemeinen Wahlauschuss. Der Zeitaufwand ist mittelmäßig hoch. 


Wenn sich die Arbeit einigermaßen gleich im Team verteilt und man nicht 


kurz vor knapp anfängt geht es gut neben Studium+Privatleben. Vorteile: 1. 


Es ist wichtig, dass man sich hierfür engagiert, weil diese Wahl die 


Grundlage für die Stupa Arbeit bildet. Außerdem kann man durch eine 


ordentliche Wahlvorbereitung und -information auch die Wahlbeteiligung 


deutlich steigern. 2. Das Engagement im StWA ist relevant für Bafög 


Verlängerungen. 3. Es macht auch Spaß und man erfährt viel über die 


Stupa/Asta Arbeit. –keine Voraussetzung notwendig, gilt wohl auch als 


BaFög-Verlängerung, Ernennung eigentlich am 31.10.2015 geht aber auch noch 


bis zum 11.11.2015.“ Mail an stwa@mail.asta.uni-potsdam.de 


Jakob Spanke jakob.spanke@yahoo.de 


 


 Nightline : Infoabend 3.November 2015, 18Uhr  


Anmeldung und weitere Infos´s an nightline@uni-potsdam.de 


Oder nightline-potsdam.de 


 


    Wichtige Veränderungen & Informationen in den Fächern/ Instituten/ Fakultäten und


 anderen Gremien auch in der VeFa bekanntgeben, da dies auch für anderen wichtige


 sein kann, die es auf anderen Wegen nicht erfahren würden.  


 


 Marianne Grafe (BCE)  „Erinnerung“ 


Akkreditierung und Evaluation als Instrumente der Hochschulentwicklung 


Kurs:https://puls.uni-


potsdam.de/qisserver/rds?state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=50888&moduleCall=webInfo&


publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung 


 studentischer Gutachter in der Systemakkreditierung der Studiengänge der Uni Potsdam 


zu werden. Für die Sitzungen gibt es dann auch Geld. 
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1.1) eLiS - Digitale Tools zur Unterstützung des Studiums an der Uni Potsdam 
 


 Projektkoordinatorin Liane Beuster und Jörn Hafer, liane.beuster@uni-potsdam.de oder 


0331-977-3068 Lehrstuhl für Komplexe Multimediale Anwendungsarchitekturen stellen 


Dienste vor : BOX.UP, Mobile.UP, Moodle.UP, Media.UP, Mail.UP,  


 künftig auch Campus.UP (sozial media network, Kalender, Gruppen….) 


Pad.UP wird künftig in BOX.UP hineingelegt 


 Tester und Hinweise zu den Benutzungen sind willkommen 


 Plenumsfrage: Warum wurden in der App der Notendurchschnitt rausgenommen? 


 Plenumshinweise:  Mehr Dozenten fördern, haben oft Probleme 


Koorperations Hochschuldidaktik nutzen (mehr) 


Mobile.UP -> Mailprogramm einfügen 


 
 
 


1.2) FSRs 


Studieren mit Kind-Nachmittag: Kontakt Frau Asselborn für Bsp.  
o Nachteilsausgleich 
o Service für Familien 


Leuchttafel in Golm störend vorallem in der Nacht 
o Energieverschwendung 
o Verwendung: wohl Übertragung von Vorlesungen 
o Sollte für Veranstaltungshinweise genutzt werden 
o AStA wird informiert, da sich viele von den anwesenden in der VeFa davon gestört 


fühlen (nach 20Uhr) 
 


AStA 


AStA wird erst bei Auftragsforderung tätig, daher immer sagen „macht was …helft mir/uns…“ oder 
so 


Anwesenheitslisten – Verweis auf heutige mail von Rene Wolf „Diskussionshilfe für Anwesenheit“ 


Beschluss des Senates von 2009 wurde nochmals im letzten Jahr bestätigt 


2015 Festlegung der Ausnahmefälle, Ausschlüsse 


Was sollen Studies machen bei Rauswurf: 


Sitzen bleiben, wenn 50% abgewiesen werden, muss neuer Kurs definitiv eröffnet werden 


WICHTIG, immer beim AStA melden, wenn Dozent verweist 


AStA sammelt jede Meldung und kann dann aktiv zum Vizepräsident gehen und 
argumentieren -> FSR: Meldungen auch weiterleiten und notieren(LV-Name, 
Personenanzahl)!!! 


Unabhängig von Regelstudienzeit, Studienverlauf 
 
 


2) Präsidiumswahlen  


Wahlleitung wird ohne Gegenstimme an Tom Tschernack (Info) abgegeben 


Wahlprotokoll im Anhang 


Tom: Wünscht jemand eine geheime Wahl? Nein 
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Erfragt, ob eine Begrenzung des Präsidium gewünscht wird, da Vorschrift nur sagt: 
mindestens drei Mitglieder sollen es sein. 


Kandidaten stellen sich vor: Karola Schulz, Sven Götzmann, Steffen Kötte, Philipp Okonek 


Gewählt sind: Sven Götzmann, Steffen Kötte, Philipp Okonek, Karola Schulz jeweils einstimmig 
  


 
 


 
3) Antrag: Lackierung Bierzeltgarnituren 
 


 Sven stellt den Antrag (siehe Anhang) 


o Begründung: - unbehandelte Holzseiten vor Witterung zu schütze 


o Lagerung erfolgt im AStA-Keller (Feuchtigkeit)  


 Anmerkung aus dem Plenum, Lasur statt Lack benutzen. 


 Sven fragt, ob jemand helfen kann – niemand meldet sich. 


 Antrag wird abgestimmt und mit (16/1/3) angenommen 


o Beschluss der VeFa: Sie fördert den Antrag mit 200€  


 


4) Diskussion: Finanzleitfaden (FLF) 
 (Gäste: Sonja (AStA-Finanzreferat seit Sept.2015), Stefan (FSR-Finanzen seit April 2015)) = AStA 
       einer von 11 Referenten und auch Vorstandsmitglied   - bezahlt durch VeFa-Gelder 


 


 Aus Plenum: Wie verpflichtend ist der FLF ? 
o AStA: er ist bindend für FSR´s , denn das Referat erarbeitet diesen für die FSR´s unter 


Berücksichtigung der Rahmen/ Gesetze von Stadt und Land 


 Aus Plenum: Kritik, dass FLF ohne FSR´s erarbeitet wird, sowie mangelnde Kommunikation (Mail 
etc) 


 AStA: Problematisches wird im Referat besprochen und Handhabung festgelegt im FLF. 


 Bitte vom Plenum: Künftig Änderungen des FLF in der VeFa kommunizieren/ erläutern  


 Aus Plenum: Fachschaften stellen HH auf, um Geld so auszugeben, frei nach ihren Interessen! 


 Mail an Finanzen@astaup.de (Sonja und Stefan lesen es) 
Mail an fsrfinanzen@astaup.de  / Tel. 0331/977-4126, Sprechzeit Di. & Do. 16:30-18:30Uhr(nur 
Stefan) 
Stefan ist Ansprechpartner für FSR´s und VeFa. Sonja regelt „größere Dimensionen“ ist aber bei 
Problemen dennoch ansprechbar 


 Plenum: Forderung FSR darf Gelder laut Satzung der Studierendenschaft frei und 
eigenverantwortlich  ausgeben 


o AStA: Nur insofern frei, dass nicht gegen gesetzliche Rahmen & Satzungen verstoßen wird 
-> daher wird FLF erlassen als HILFE für FSR´s. Achtung bei Ausgaben ab 750€ muss 
dennoch immer gefragt werden, ab 350€ Angebote eingeholt werden. …. 


 Plenum: Ersti-Veranstaltungen sollten frei sein, denn hier will man mit Ersti´s ins Gespräch 
kommen 


o AStA: grundsätzlich in diesem Punkt Kompromissbereit, aber Ausgaben müssen im 
nachvollziehbaren, vernünftigen Verhältnis bleiben. 


 AStA: Landesrechnungshof untersagt Ausgaben für Lebensmittel !!!  
o Ausnahme wurde gemacht für FSR´s (kleine Knabberei), wegen dessen Engagement nicht 


aber für die Fachschaft an sich 
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 AStA: letzte Entscheidungsgewalt trägt der/die Finanzreferent/in (Sonja) bei Interpretation des 
FLF 


 Plenum: Wofür darf/ kann man als FSR noch Geld ausgeben? 
o Golm Rockt, Veranstaltungen im Nil (Raumkosten,Musik..) Lebesmittel zum 


Selbstkostenpreis verkaufen oder externe Dienste nehmen, wo Studies selbst bezahlen. 
o Kino,- Bands-, Museum-Zuschüsse (Achtung Eigenbeteiligung), Sport und andere 


Kulturereignisse 


 Info-Veranstaltungen: Dürfen nicht Inhalte des Studiums sein -> Uni in der Pflicht 
o Aber zusätzliches oder auch Diskussionsrunden zu fachlichen Themen gehen, allerdings 


sollten diese nicht 1 zu 1 mit Lehrveranstaltungsinhalten sein und man kann damit auch 
keine LP oder ECTS-Punkte sammeln –> Ausnahme Studienplus-Anträge/kurse 
(Anprechperson: Franz Zimmermann) 


o Studierende = Tutor:  entweder anrechenbar als Praktikum oder Geld 


 VeFa bietet durchaus auch die Möglichkeit solche (wie im letzten Punkt) Veranstaltung zu 
finanzieren (BSP. Infotresen) 


 Plenum: Aufwandsentschädigung für FSR´s-?  
o Mit der aktuellen Satzung der Studierendenschaft nicht möglich, zudem besteht die 


Gefahr, dass viele sich nur des Geldes wegen wählen lassen, dennoch nicht engagiert sind 
im FSR! 


 Flo: Achtet darauf mehr intern zu kommunizieren, was haben FSR bisher veranstaltet und was war lohnend 
und sinnvoll davon! 


 Allgemein: Bedenkt außerdem, dass die nicht verbrauchten Gelder nicht verloren sind.  
Geldkette : FSR-Budget, unverbrauchtes geht an VeFa im nächsten HH (hier können FSR´s oder auch 
Studentengruppen Gelder beantragen). Was in der VeFa nicht verbraucht wurde erhält im 
darauffolgenden HH der AStA und auch hier können noch Gelder für Projekte beantragt werden, also sind 
faktisch 3 Jahre Gelder der Studierenden im Umlauf.  
 


 
 


5) Sonstiges / nächster Sitzungstermin 
Sitzungstermine (mit Antragsfristen): 


19.11.2015 (05.11.) 
Weitere voraussichtliche Sitzungstermine im WS 15/16  


17.12.2015 (03.12.) 


21.01.2016 (07.01.) 


18.02.2016 (04.02.) 


(24.03.2015 (10.03.)) 
 


-mögliche Themen der nächsten Sitzung: 
Erfahrungsaustauschthemen:  sinnvoll & gelungenen Veranstaltungen mit FSR-Mitteln (Ideen), 


Feedback über vergangene Veranstaltung – gegebenenfalls Übersicht erarbeiten 
! VeFa-Finanzsitzung !  


 
Sitzungsende: 21Uhr 
 


Anhang:   
 


1. Antrag Infotresen 
2. Antrag Lackierung Bierzeltgarnituren 
3. Wahlprotokoll VeFa-Präsidium 
 













From feko@wieh.eu


Sender VefaPraesidium <vefapraesidium-bounces@lists.astaup.de>


Subject [Vefapraesidium] Infotresen-Antrag


Date Thu, 15 Oct 2015 10:57:38 +0200


To praesidium@vefa.uni-potsdam.de


Signierte Daten (PGP )


Antrag an die VeFa


Veranstaltungsreihe „Infotresen“ Wintersemester 201 5/2016


15. Oktober 2015


Unterstützende Fachschaftsräte: Linguistik und Erzi ehungswissenschaft


Nachdem die Veranstaltungsreihe der Infotresen-Grup pe im letzten Semester ein voller


Erfolg war, möchten wir, der Verein Brandenburger L ebensart e.V., in diesem


Wintersemester gemeinsam mit der Tresengruppe Veran staltungen der politischen Bildung


im Kuze durchführen. Wir wollen aktuelle Themen auf greifen, Informationen dazu liefern


und einen Raum zur kritischen Diskussionen bieten.


Für unser Vorhaben beantragen wir die finanzielle U nterstützung der VeFa.


Insgesamt sollen im Wintersemester vier Abendverans taltungen (Workshop/Vortrag und


Diskussion) in der Kuze-Kneipe stattfinden. Zu den Terminen wollen wir qualifizierte


ReferentInnen einladen.


Eine Veranstaltung mit einem Aktivisten von Foodsha ring und einem Buffet aus


geretteten Lebensmitteln ist schon gelaufen. Geplan t sind weitere Veranstaltungen zu


europäischer Innen- und Außenpolitik wie Flucht und  Fluchtursachen, die politische


Entwicklung in Griechenland, die Proteste zum Freih andelsabkommen TTIP und anderes.


Der Infotresen ist eine Gruppe von StudentInnen im Verein Brandenburger Lebensart e.V.


und dessen Umfeld, deren Zielsetzung es ist, zu akt uellen Themen zu informieren und


politische Diskussionen innerhalb der Studierendens chaft und darüber hinaus anzuregen.


Außerdem möchten wir das Programm des studentischen  Kulturzentrums Kuze bereichern.


Dieser Zielsetzung möchten wir mit der Unterstützun g professioneller ReferentInnen


gerecht werden.


# Finanzplan


Die finanziellen Mittel werden einerseits für das H onorar und eventuelle Fahrtkosten


der ReferentInnen und andererseits für Werbemittel (Flugis und Plakate) benötigt.


Da die Vorbereitung eines professionellen Vortrags oder Workshops viel Zeit in


Anspruch nimmt, möchten wir den ReferentInnen gerne  ein angemessenes Honorar anbieten.


Zur An- und Abreise möchten wir die Fahrt mit der B ahn (Bahncard 50 und 2. Klasse)


ermöglichen.


Die Werbung soll aus ökologischen und professionell en Gründen auf farbigen


Recyclingflyern bei der Umweltdruckerei ( https://dieumweltdruckerei.de ) gedruckt


werden.


INBOX | [Vefapraesidium] Infotresen-Antrag https://mailup.uni-potsdam.de/print.wssp?Skin=hPronto-&cssURL=sty...


1 von 2 21.10.2015 20:50







Posten                            Preis


------                            -----


Honorar für ReferentInnen          800


Fahrtkosten                        200


Werbemittel (Flugis und Plakate)   200


Summe                             1200


Für Fragen stehen wir euch bei der VeFa-Sitzung am 29. Oktober 2015 gerne zur


Verfügung.


Mit freundlichen Grüßen


Torsten Steinbrecher


für die Infotresen-Gruppe im Verein Brandenburger L ebensart e.V.


Inhalt kann nicht verifiziert werden, möglicherweis e verändert


_______________________________________________


VefaPraesidium mailing list


VefaPraesidium@lists.astaup.de


http://lists.astaup.de/listinfo/vefapraesidium
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Nicht nur NEU soll es sein,


sondern auch lange gut erhalten bleiben!


Ich beantrage ein Budget von 200€ für den Kauf von Schleifpapier und Lack zum Anschleifen und zum  
Lackieren der Unterseiten der 20 gekauften Bierzeltgarnituren der VeFa.


Damit soll eine besser Qualität und auch eine längere Nutzung der Garnituren erreicht werden.


Leider sind die Unterseiten Natur belassen und somit der Witterung schutzlos ausgesetzt. Sie werden 
zwar im Lagerraum des AStA´s gelagert (Keller), doch selbst hier setzt die Feuchtigkeit auf Dauer dem 
Holz zu. Beim Kauf der Garnituren konnte hierbei (bessere Qualität) keine große Rücksicht genommen 
werden, denn lackierte und imprägnierte Garnituren waren bei weite nicht im Budget möglich zu 
erwerben! Dazu ist es in Eigenleistung günstiger und qualitativ gleichwertig.


Beantragte Summe: 200€ (circa 30 € Schleifpapier  + circa  170€ Lack) 


Nutzer/ Begünstigte: Studierende der Universität Potsdam


Unterstützer: VeFa-Präsidium


Antragssteller:  Sven Götzmann 


Kontaktdaten: goetzman@uni-potsdam.de
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